Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Kleine Anfrage 


Drucksache VI/749 


Sachgebiet 90 


der Abgeordneten Strauß, Dr. Dollinger, Dr. Riedl 
(München), Wagner (Günzburg) und Genossen 


betr. Betriebsergebnis der Deutschen Bundespost für 
das Jahr 1970 


Pressemeldungen ist zu entnehmen, daß die Deutsche Bundes- 
post das Jahr 1970 erstmals seit 1965 wieder mit einem Verlust 
abschließen wird. Diese Mitteilung hat in der Öffentlichkeit 
starke Beunruhigung hervorgerufen. Zur richtigen Beurteilung 
der Situation ist es erforderlich, daß die Bundesregierung einer- 
seits detaillierte Auskünfte über diese Entwicklung gibt und 
andererseits bereits frühzeitig ihre Absichten erläutert, wie 
dieser Verlust in Zukunft ausgeglichen werden kann, nicht zu- 
letzt im Hinblick auf die notwendigen Investitionen (z. B. Ein- 
richtung von Fernsprechhauptanschlüssen) und die künftige 
Gebührenpolitik. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Durch welche Veränderungen auf den Aufwand- und Er- 
tragsseiten der Gwinn- und Verlustrechnung der Deutschen 
Bundespost wurde im Geschäftsjahr 1969 ein niedriger Ge- 
winn als veranschlagt errechnet? 

2. Treffen Pressemeldungen zu, daß der Voranschlag der Deut- 
schen Bundespost für das Jahr 1970 mit einem Verlust und 
gegebenenfalls in welcher Höhe abschließt? Durch welche 
Veränderungen auf den Aufwand- und Ertragsseiten der 
Gewinn- und Verlustrechnung der Deutschen Bundespost 
ist dieser Verlust gegebenenfalls verursacht worden? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, um bei Aufrecht- 
erhaltung der notwendigen Investitionen den Haushalt der 
Deutschen Bundespost für das Jahr 1970 auszugleichen? Ist 
dies durch Rationalisierungsmaßnahmen möglich, oder sind 
Gebührenerhöhungen erforderlich? 


Bonn, den 6. Mai 1970 


Unterschriften umseitig 
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